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Der Schulbeginn im September ist immer ein Zeichen, dass sich der 
Sommer dem Ende zuneigt. Nichtsdestotrotz ist der Herbst auch eine 
schöne Zeit für Ausflüge und Wanderungen.

Ein beliebtes Ausflugsziel ist etwa das Kamptal, das diesmal mit dem 
gebietstypischen Kamptal DAC das Motiv der Serie „Weinregionen 
Österreichs“ ist. Sehenswert ist auch das Benediktinerstift St. Lambrecht in 
der Steiermark, dessen Abtstab in der Serie „Sakrale Kunst in Österreich“ 
vorgestellt wird. Der Kunst, genauer gesagt der Fotokunst, ist die Marke der 
Künstlerin Anna Jermolaewa gewidmet. Um Philateliegeschichte geht es bei 
den Freimarken aus dem Jahr 1890, während der attraktive Markenblock  
„100 Jahre Frauenwahlrecht in Österreich“ daran erinnert, dass Frauen erst 
seit 100 Jahren aktiv und passiv wahlberechtigt sind. Ein jahrzehntelanger 
Kampf ging dieser 1918 getroffenen Entscheidung voran, die schlussendlich 
auch dazu führte, dass nach der Wahl 1919 erstmals acht weibliche 
Abgeordnete in die Nationalversammlung einziehen konnten.

Abseits der Sondermarken lädt das Postkarten Heft „Bunter Herbst“ zu 
einem Streifzug durch die bunte Vielfalt dieser Jahreszeit ein. Die Marken 
Edition „Österreich von oben“ zeigt wiederum die Schönheit unseres 
Landes aus ungewohnter Perspektive. Farbenfroh sind auch viele Tiere im 
Haus des Meeres, die in einer Marken Edition präsentiert werden. Passend 
zu den Ausflügen in der Herbstzeit stellt die Marken Edition 4 weitere 
Sehenswürdigkeiten in Österreich vor.

Außerdem finden Sie im Album alle Informationen zu den 
Automatenwertzeichendruckern, die auf der Ausstellung REGIO West 
aufgestellt werden, sowie zur Sonderpostbeförderung per Fiaker anlässlich 
des Sondermarken-Ersttags zu „100 Jahre Frauenwahlrecht“.

Ein ganz besonderes Angebot haben wir noch für Briefmarkeninteressierte: 
Unter allen registrierten Userinnen und Usern der App „All About Stamps“ 
verlosen wir 100 der heißbegehrten Crypto stamps! Also melden Sie sich 
noch schnell an!

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in die „goldene“ Herbstzeit und viel 
Vergnügen mit den philatelistischen Neuheiten,

Ihr

Herbstzeit ist Ausflugszeit!

Stefan Nemeth, MBA
Leitung Produktmanagement & 

e-business Filialen
Österreichische Post AG
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Sondermarkenausgaben
Vorbezugstag: 06.09.2019

Abtstab St. Lambrecht
Serie: Sakrale Kunst in Österreich

Nennwert: 1,75 Euro
Ausgabetag: 13.09.2019
Markengröße: 35,00 x 35,00 mm 
Grafikentwurf: Peter Sinawehl
Druck: Joh. Enschedé Stamps B. V. / Kombinationsdruck
Auflage: 140.000 Marken in Bögen zu 50 Stück

 Bestell-Nr.: 219340

100 Jahre Frauenwahlrecht in Österreich 
Serie: 100 Jahre VÖPh

Nennwert: 0,90 + 0,45 Euro
Ausgabetag: 17.09.2019
Markengröße: 50,00 x 31,80 mm 
Grafikentwurf: Anita Kern
Druck: Joh. Enschedé Stamps B. V. / Offsetdruck
Auflage: 115.000 Marken in Blöcken zu 1 Stück

 Bestell-Nr.: 219350

Kamptal DAC
Serie: Weinregionen Österreichs

Nennwert: 0,80 Euro
Ausgabetag: 19.09.2019
Markengröße: 31,80 x 51,00 mm
Grafikentwurf: David Gruber
Druck: Joh. Enschedé Stamps B. V. / Offsetdruck
Auflage: 360.000 Marken in Kleinbögen zu 10 Stück

 Bestell-Nr.: 219360
 Bestell-Nr. KB 10er: 219760

Freimarken 1890 
Serie: Klassikausgabe

Nennwert: 3,10 Euro
Ausgabetag: 27.09.2019
Markengröße: 32,00 x 40,00 mm
Grafikentwurf: Anita Kern
Druck: Joh. Enschedé Stamps B. V. / Offsetdruck
Auflage: 130.000 Marken in Blöcken zu 2 Stück

 Bestell-Nr.: 219380

Anna Jermolaewa – Good Times, Bad Times 
Serie: Fotokunst Österreich

Nennwert: 0,90 Euro
Ausgabetag: 27.09.2019
Markengröße: 50,00 x 40,00 mm
Grafikentwurf: Regina Simon
Druck: Joh. Enschedé Stamps B. V. / Offsetdruck
Auflage: 160.000 Marken in Bögen zu 50 Stück

 Bestell-Nr.: 219370
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Der Abtstab ist ein Zeichen des Amtes des Abtes und der Hirtensorge des Klostervorstehers für seine Gemeinschaft. 
Das aktuelle Markenmotiv aus der Serie „Sakrale Kunst in Österreich“ zeigt ein besonders schön gestaltetes Kunstwerk, 
das vermutlich aus der Zeit um 1740 stammt und in Augsburg gefertigt wurde. Kunstfertig ausgearbeitetes, filigranes 
Blattwerk aus Silber ziert den Abtstab: Eingerollte silberne Blätter und bunte Glassteine, die wie Blüten wirken, überziehen 
die mit vergoldetem Blech überzogene schneckenförmig gebogene Krümme des Hirtenstabes. Der Knauf ist ebenfalls 

mit zierlichen Silberelementen und Glassteinen sowie mit emaillierten 
Wappenschildern des Stiftes St. Lambrecht und des Abtes Eugen 
Graf von Inzaghi dekoriert.

Das Benediktinerkloster St. Lambrecht wurde 1076 gegründet. 
Im 17. Jahrhundert wurde die Klosteranlage nach einem Brand 
wieder aufgebaut und barockisiert, sehenswert sind unter 

anderem die gotische Stiftskirche mit dem 
Renaissanceportal und ihrer vorwiegend 
barocken Ausstattung und die frühbarocken 
Stuckarbeiten im Stiftsgebäude.

Ausgabetag: 13.09.2019 

Der kunstvolle Abtstab
Eine ganz besonders kunstfertige Arbeit ist dieser prachtvoll verzierte barocke Abtstab aus 
dem Benediktinerstift St. Lambrecht in der Steiermark.

In engen Schleifen windet sich der namensgebende Kamp, der längste Fluss des Waldviertels, 
durch das Kamptal, unterbrochen von drei Stauseen und entlang an mehr oder weniger steilen 
Weinterrassen und grünen Wäldern. Das romantische historistische Schloss Grafenegg, das auf der 
Sondermarke zu sehen ist, liegt ebenso im Kamptal wie das beeindruckende Renaissanceschloss 
Rosenburg und die Burg Ottenstein über dem Stausee. Im Naturpark Kamptal laden ein Wein-, 
ein Fluss- und ein Waldlehrpfad zum 
Erforschen der Natur ein, und das 
Loisium in Langenlois ist fast schon 
ein Muss für Weinliebhaber.

Bekannt ist das Kamptal aber vor allem für seine Weine, 
insbesondere die Weißweine. Grüner Veltliner und Riesling 
sind die gebietstypischen Sorten, nur sie werden als 
Kamptal DAC (Districtus Austriae Controllatus) vermarktet. 
Für den markanten Charakter des Kamptal DAC sorgen 
das besondere Klima der Region mit heißen Sommertagen, 
kalten Nächten sowie sonnigen Herbsttagen und die 
Zusammensetzung des Bodens – je nach Lage Urgestein, 
Löss, Sandstein, Schotter und Lehm. 

Ausgabetag: 19.09.2019 

Vielfältiges Kamptal
Das Kamptal im niederösterreichischen Waldviertel lädt nicht nur zum Genießen von Wein, 
sondern auch zu Ausflügen und Wanderungen durch die reizvolle Landschaft ein. 
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Schloss Grafenegg

Benediktinerabtei St. Lambrecht
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Es war ein langer Weg bis zur Einführung des Frauenwahlrechts. 1907 
wurde das allgemeine Wahlrecht für Männer eingeführt, das Frauen 
nun noch deutlicher von diesem Recht ausschloss. Der Kampf um das 
Wahlrecht intensivierte sich immer mehr. Die sozialdemokratischen Frauen 
organisierten sich zu Demonstrationen und Frauenkonferenzen, während 
die bürgerliche Frauenbewegung eher auf Zeitschriften und Petitionen und 
ein „Frauenstimmrechtskomitee“ setzte. Der Erste Weltkrieg veränderte 
die Lebenssituation vieler Frauen. Viele mussten anstelle der eingerückten 
Männer einen Beruf ergreifen, um die Familie zu versorgen und um die 
Kriegsindustrie aufrechtzuerhalten. 

Nach dem Ende des Kriegs erfolgte am 12. November 1918 die Proklamation 
Österreichs zu einer demokratischen Republik, und bei dieser Neuordnung 
wurden auch die Grundsätze des Wahlrechts festgelegt: Die Wahlordnung 
sollte „auf der Verhältniswahl und auf dem allgemeinen, gleichen, direkten 
und geheimen Stimmrecht aller Staatsbürger ohne Unterschied des 
Geschlechts“ beruhen. Die erste Wahl, bei der auch Frauen – sowohl aktiv 
als auch passiv – wahlberechtigt waren, war jene zur Konstituierenden 
Nationalversammlung am 16. Februar 1919. Die Wahlbeteiligung der Frauen 
lag bei 82,10 %, jene der Männer bei 86,97 %, also nur wenig höher. Die 
Mehrheit der Wählerinnen stimmte für die bürgerlichen Parteien, vor allem 
die Christlichsozialen. Ab 1920 wurden je nach Geschlecht andersfarbige 
Wahlkuverts verwendet, so konnte man das Wahlverhalten der Frauen 
besser analysieren.

Nach dieser ersten „allgemeinen“ Wahl konnten acht weibliche Abgeordnete 
in die Konstituierende Nationalversammlung einziehen: Anna Boschek, 

Emmy Freundlich, Adelheid Popp, Gabriele 
Proft, Therese Schlesinger, Amalie Seidel und 
Maria Tusch für die Sozialdemokratische Partei 
und Hildegard Burjan, die Gründerin der Caritas 
Socialis, für die Christlichsoziale Partei. 

Der Markenblock zum Jubiläum „100 Jahre 
Frauenwahlrecht“ zeigt im Hintergrund ein 
Plakat von Karl Maria Stadler zum Frauentag 
am 8. März 1914 sowie einen Ausschnitt aus 
der Zeitung „Die Wählerin“ und das Titelblatt der 
„Wiener Bilder – illustriertes Familienblatt“, das 
Wählerinnen bei der Stimmabgabe zur Wahl am 
16. Februar 1919 zeigt.

Ausgabetag: 17.09.2019 

Frauen, kommt zur Wahl!
Was heute für Österreicherinnen und Österreicher ganz selbstverständlich ist, war vor  
100 Jahren eine große Errungenschaft: 1919 durften Frauen zum ersten Mal wählen,  
unabhängig von ihrer Bildung, ihrem Grundbesitz oder ihrem Einkommen. 

Die ersten weiblichen Abgeordneten der Sozialdemokratischen Partei

Plakat der Frauenbewegung aus 1914
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Ab 1. September 1890 wurden die neuen Freimarken verausgabt, die nun – nach 
dem Doppeladler der Ausgabe von 1883 – wieder den Kopf Kaiser Franz Josephs 
im Profil in einem ovalen Feld zeigten. Die Nominalwerte betrugen nun 1, 2, 3, 5, 
10, 12, 15, 20, 24, 30 und 50 Kreuzer sowie 1 und 2 Gulden. Frankaturgültig waren 
die Freimarken von 1 bis 15 Kreuzer bis 30. September 1900, jene von 20 bis 50 
Kreuzer bis 31. August 1891 und die Guldenwerte bis 31. Jänner 1896.

Auffällig ist, dass die beiden Guldenwerte anders gestaltet 
sind: Der Kopf des Kaisers ist zur anderen Seite gedreht, 
im Oval findet sich eine zusätzliche Bordüre. Am unteren 
Rand ist nochmals der Nominalwert in Worten angegeben, die Marken haben auch ein etwas 
anderes Format. Zudem waren die Guldenwerte die ersten österreichischen Briefmarken, die im 
Tiefdruckverfahren hergestellt wurden. 

Der Markenblock aus der Serie „Klassikausgabe“ zeigt einen 2-Gulden-Wert sowie eine Marke 
der Wertstufe 3 Kreuzer. Der Hintergrund des Blocks spiegelt mit dem Oval und den dekorativen 
runden Feldern die Gestaltung der Freimarken wider.

Ausgabetag: 27.09.2019 

Neue Werte auf Freimarken
Nach der Neuregelung, dass Wert- und Geldbriefe sowie Postpakete mit Briefmarken bezahlt 
werden mussten, wurden neue Wertstufen bei den Freimarken notwendig.

Auf jedem Foto dieser dreiteiligen Serie ist immer die gleiche Uhr an einer grauen Fassade 
zu sehen, jedoch zu verschiedenen Uhrzeiten. Je nach dem Stand der Uhrzeigen sitzen 
somit unterschiedlich viele Tauben auf den Zeigern und Stundenmarkierungen der Uhr. 

Das Markenmotiv mit der Uhrzeit drei viertel drei 
ist dabei die „beste“ Zeit, vom Standpunkt der 
Tauben aus gesehen.

Anna Jermolaewa wurde in Russland geboren, 
musste das Land jedoch aufgrund ihrer politischen Aktivitäten 1989 verlassen 
und kam nach Österreich. Dort schloss sie ein Studium an der Akademie für 
bildende Künste in Wien ab und unterrichtete später selbst an Kunsthochschulen.
Seit 2018 ist sie Professorin für experimentelle Kunst an der Universität für 
Kunst und Design in Linz. 

Die Künstlerin arbeitet vorwiegend mit den Medien Fotografie, Video und 
Installationen. Ihr Hauptinteresse gilt der Analyse funktionaler Strukturen der 
Gesellschaft, komplexe politische und gesellschaftliche Sachverhalte werden 
mithilfe präziser filmischer Kompositionen zu eindringlichen Metaphern 
verdichtet. 

Ausgabetag: 27.09.2019 

Gute und schlechte Zeiten
Auch für Tauben gibt es – ganz wörtlich zu verstehen – gute und schlechte Zeiten. Die 
Fotoserie „Good Times, Bad Times“ von Anna Jermolaewa zeigt das auf sehr einfache und 
doch symbolträchtige Weise.

Anna Jermolaewa
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Marken-Produkte im September
Marken Edition 1, Serie Kunst „Theseustempel, Volksgarten“
Der Theseustempel ist ein klassizistisches Bauwerk im Wiener Volksgarten und wurde von 1819 
bis 1823 vom Architekten Peter von Nobile erbaut. Dieser ziert die Marken Edition 1 des Monats 
September.
2,50 Euro, im Abo 2,00 Euro • Bestell-Nr.: 119649

Marken Edition 4, Serie „Sehenswürdigkeiten in Österreich“
Diese Marken Edition enthält folgende vier Briefmarken: Stift Stams, Kirche  
Heiligenblut, Schloss Eggenberg sowie Karlskirche Wien.
5,90 Euro, im Abo 4,90 Euro • Bestell-Nr.: 119669

Postkarten Heft „Bunter Herbst“
Dieses Postkarten Heft enthält neben vier Herbst-
briefmarken im Wert von 3,20 Euro und vier Postkarten 
zum Versenden auch einige der schönsten Herbstgedichte 
von namhaften Dichtern – zur Einstimmung auf einen 
goldenen Herbst.
4,99 Euro pro Heft • Bestell-Nr.: 619017

Postkarten Heft „Hunde – Charakterwesen wie Du 
und Ich“
Hunde – als treue Begleiter lieben wir sie alle, egal ob 
Diva, Faulpelz, bester Freund oder kleiner Strolch. Ein paar 
dieser einmaligen Zeitgenossen stellen wir in diesem Heft 
vor – mit vier Briefmarken im Wert von 3,20 Euro und vier 
Postkarten.
4,99 Euro pro Heft • Bestell-Nr.: 619015
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Postkarten Heft „Hundeporträts“
Neben spannenden und wissenswerten Geschichten über 
Hunde finden Sie in diesem Heft vier Hundeporträts als 
Postkarten und dazu passende Briefmarken im Wert von 
3,20 Euro.
4,99 Euro pro Heft • Bestell-Nr.: 619016

20-Euro-Silbermünze, Serie „Mit Kettenhemd und Schwert“
„Abenteuer“ – Glücksritter und Wallfahrer
Die zweite von fünf Rittermünzen der Serie zeigt auf der Wertseite Gottfried von 
Bouillon als edlen Ritter. Die andere Seite lässt uns einem Ritterschlag beiwohnen. 
Prägequalität Polierte Platte mit einem Gewicht von ½ Unze Silber (Ag 925), 
Auflage max. 30.000 Stück, im Etui mit nummeriertem Echtheitszertifikat.
44,40 Euro pro Heft • Bestell-Nr.: 651909
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Die 0-Euro-Scheine der Österreichischen Post

Es handelt sich um echte Banknoten aus Original-Banknotenpapier, genehmigt 
von der Europäischen Zentralbank (EZB), gedruckt in der namhaften 
Banknoten-Druckerei Oberthur, die auch die französischen „Euro“ druckt. Alle 
für unsere Euro-Banknoten typischen Sicherheitsmerkmale sind vorhanden, 
also Sicherheitsfaden aus Kupfer, Wasserzeichen, irisierende Farbtöne, 
Mikrostreifen, Sicherheits-Unterdruck, Hologramm, unter UV-Licht sichtbare 
Farbe, ertastbarer Stichtiefdruck und individuelle Seriennummer.

Diese Scheine werden seit 2015 in Frankreich verausgabt und sind seit 
2017 auch in Österreich erhältlich. Gewidmet werden diese sehr begehrten 
Banknoten den wichtigsten touristischen Attraktionen, Großveranstaltungen 
und besonderen Institutionen. In Österreich wurden solche Geldscheine schon 
für das Hundertwasser-Haus, das Kunst Haus Wien, das Mozart-Haus in 
Salzburg, für Innsbruck (Alpenzoo), Laxenburg, Baden, Schärding (Silberzeile), 
Wels, Ried im Innkreis, Frankenburger Würfelspiel, Freilichtmuseum Stehrerhof 
und Eisenstadt (Haydn) verausgabt. 

Seit 24. August gibt es nun diesen von der Österreichischen Post verausgabten neuesten 0-Euro-Schein, der dem 
Jubiläum „40 Jahre UNO – Wien“ gewidmet ist. Die Auflage des neuen Scheines beträgt nur 5.000 Stück und die 
Nachfrage ist sehr groß. Der nächste 0-Euro-Schein der Österreichischen Post AG wird dem Jubiläum „70 Jahre Postamt 
Christkindl“ gewidmet sein und erscheint Ende November. Für 2020 sind vier Ausgaben geplant, Details dazu erhalten 
Sie in der Produktvorschau in der Dezember-Ausgabe.

Was sind „0-Euro-Scheine“?
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Österreich von oben

Marken Edition 20 „Österreich von oben“
Aus einem ungewöhnlichen Blickwinkel werden die 
Motive dieser Marken Edition betrachtet: Flugaufnahmen 
zeigen einige der schönsten Gebäude und Landschaften 
Österreichs aus luftiger Höhe. Mit 20 exklusiven Briefmarken 
mit österreichischen Sehenswürdigkeiten, im Gesamtwert 
von 16,50 Euro.
22,90 Euro, im Abo 17,90 Euro • Bestell-Nr.: 119608

Marken Edition 20 selbstklebend „Fische, Reptilien 
und Amphibien“
Spektakuläre Fotografien aus dem Haus des Meeres 
sind auf dieser Marken Edition zu sehen. Ob Schlangen, 
Frösche, Fische oder Echsen – die Vielfalt der Tierwelt 
ist beeindruckend. Die Marken Edition beinhaltet  
20 Briefmarken im Gesamtwert von 16,50 Euro.
22,90 Euro, im Abo 17,90 Euro • Bestell-Nr.: 119609
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Datum
Zeit

Anlass Standort Veranstalter
EntwerferIn 
DesignerIn

Gefälligkeits-
abstempelung 

Rückfragen Abbildung

07.09.2019 
13:00-17:00 

Rupert Hollaus 
Event

Volksheim Traisen, 
Rathausplatz 3, 
3160 Traisen

BSV St. Veit an der Gölsen, 
Alfred Gugerell, 
E-Mail: gugerell@aon.at

Alfred Guggerell
rund: 38 mm

21.09.2019 Region Ost 
0664 624 2164

13.09.2019 
11:00-17:00 
(Präsentation: 
15:30)

Ersttag der  
Sondermarke 
Abtstab  
St. Lambrecht

Stift St. Lambrecht,
Barocksaal,
Hauptstraße 1,
8813 St. Lambrecht

Österr. Philatelistenverein  
St. Gabriel, 
LGW Josef Bierbauer, 
Bürgergasse 1, 
8010 Graz, 
Tel: 0676/6510508

Peter Sinawehl 
rund: 38 mm

27.09.2019 
Ersttagszusatz-
stempel

Region Mitte 
0664 624 1798

16.-20.09.2019
Mo-Fr 8:00-
18:00 Uhr

Lehrlingsfiliale Ost
*) MM Mobil

Postfiliale,
Weintraubengasse 22, 
1020 Wien

Österreichische Post AG David Gruber
rund: 40 mm

30.09.2019 Region Ost
0664 624 2164

17.09.2019 
8:30-13:00 
(Präsentation: 
10:00)

Ersttag des Sonder-
markenblocks  
100 Jahre  
Frauenwahlrecht  
in Österreich

Verband 
Österreichischer 
Philatelistenvereine, 
Getreidemarkt 1, 
1060 Wien

Verband 
Österreichischer 
Philatelistenvereine, 
Getreidemarkt 1, 
1060 Wien

Anita Kern 
35 x 40 mm

01.10.2019 
Ersttagszusatz-
stempel

Region Ost 
0664 624 2164

17.09.2019 
8:30-9:30

Sonderpost-
beförderung mit 
Fiaker vom VÖP 
- Secession zum 
Parlament

Verband 
Österreichischer 
Philatelistenvereine, 
Getreidemarkt 1, 
1060 Wien

Verband 
Österreichischer 
Philatelistenvereine, 
Getreidemarkt 1, 
1060 Wien

Alfred Guggerell
43 x 28 mm

nicht zulässig                                             
siehe Annahme-
bedingungen 

Region Ost 
0664 624 2164

19.09.2019
14:00-18:00 
(Präsentation: 
19:00)

Ersttag der  
Sondermarke 
Kamptal DAC

Gebietsvinothek Ursin 
Haus,
Kamptalstraße 3,
3550 Langenlois

BSV Langenlois, 
Gerhard Schweitzer,  
Klomserstraße 12/2/9,
3500 Krems, 
Tel: 0699/10167817,
E-Mail: g.schweitzer@tele2.at

David Gruber 
38 x 28 mm 

03.10.2019 
Ersttagszusatz-
stempel

Region Ost 
0664 624 2164

20.09.2019
9:00-13:00

Verbandstag Philatelie Shop, 
Rochusplatz 1, 
1030 Wien

Verband 
Österreichischer 
Philatelistenvereine, 
Getreidemarkt 1, 
1060 Wien

Alfred Guggerell
45 x 28 mm

04.10.2019 Region Ost 
0664 624 2164

20.09.2019 
11:00-15:00

Eröffnung 43. 
Domkirchweihfest 
zu Ruperti

Eingang Salzburger 
Dom, 
Domplatz 1, 
5020 Salzburg

Verein der Briefmarken- 
Sammler in Salzburg, 
Wolfgang Weilhartner, 
Auffenbergstraße 11, 
5020 Salzburg, 
Tel: 0664/73659984, 
E-Mail: w.weilhartner@aon.at

Dr. Birgit
Hieke-Weilhartner
35 x 43 mm

04.10.2019 Region West 
0664 624 1468

22.09.2019 
10:30-14:30

300 Jahre Piaristen 
an der Pfarre 
Maria Treu

Piaristenpfarre  
Maria Treu, 
Piaristengasse 43-45, 
1080 Wien

Österr. Philatelistenverein  
St. Gabriel, Heinz Peroutka, 
Baumgartenstraße 38-40/18,                           
1140 Wien, 
E-Mail: heinz.peroutka@aon.at

Maria Schulz 
48 x 32 mm

07.10.2019 Region Ost 
0664 624 2164

26.09.2019 
11:30-18:30

Eröffnung Wiener 
Wiesn 2019 
**) Fotobox

Veranstaltungsgelände 
Wiener Wiesn, 
Bundesländerhütte 
neben Festbühne, 
1020 Wien

Österreichische Post AG David Gruber 
48 x 30 mm

10.10.2019 Region Ost 
0664 624 2164

27.09.2019 
13:00-17:00 
(Präsentation: 
13:00)

„REGIO West“ 
Ersttag des Son-
dermarkenblocks 
Freimarken 1890 
*) MM Mobil

Vorarlberger  
Museumswelt, 
Obere Lände 3b, 
6820 Frastanz

Philatelieclub Montfort,
Peter Schmid,
Pfundacker 19,
6710 Nenzing,
Tel: 0664/2118999,
E-Mail: peter.fwm@vol.at

Anita Kern 
40 x 27 mm

11.10.2019 
Ersttagszusatz-
stempel

Region West 
0664 624 1468

27.09.2019 
13:00-17:00 
(Präsentation: 
13:00)

„REGIO West“ 
Ersttag der 
Sondermarke  
Anna Jermolaewa 
– Good Times, Bad 
Times *) MM Mobil

Vorarlberger  
Museumswelt, 
Obere Lände 3b, 
6820 Frastanz

Philatelieclub Montfort,
Peter Schmid,
Pfundacker 19,
6710 Nenzing,
Tel: 0664/2118999,
E-Mail: peter.fwm@vol.at

Regina Simon 
rund: 40 mm

11.10.2019 
Ersttagszusatz-
stempel

Region West 
0664 624 1468

01.10.2019 
9:00-13:00 
(Präsentation: 
10:00)

Ersttag der 
Ganzsache 
150 Jahre 
Korrespondenz-
karte

Verband 
Österreichischer 
Philatelistenvereine, 
Getreidemarkt 1, 
1060 Wien

Verband 
Österreichischer 
Philatelistenvereine, 
Getreidemarkt 1, 
1060 Wien

Reinhard K. 
Schneider 
45 x 36 mm

15.10.2019 
Ersttagszusatz-
stempel

Region Ost 
0664 624 2164

01.10.2019 
9:00-13:00

Postgeschichte 13 Verband 
Österreichischer 
Philatelistenvereine, 
Getreidemarkt 1, 
1060 Wien

Verband 
Österreichischer 
Philatelistenvereine, 
Getreidemarkt 1, 
1060 Wien

Adi Tuma 
rund: 35 mm

15.10.2019 Region Ost 
0664 624 2164

Sonderpostämter
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*) Meine Marke Mobil: Sie können Sich vor Ort fotografieren lassen und das Bild als persönliche Briefmarke mit nach Hause nehmen.
**) Fotobox: Sie können Sich vor Ort fotografieren lassen und das Bild als persönliche Briefmarke oder als Ansichtskarte mit nach Hause nehmen.

Die Österreichischer Post AG ist mit einem eigenen Stand bei der Eröffnung der Wiener Wiesn am 26.09.2019 vertreten. Sie finden uns in der Bundesländerhütte gleich neben der Festbühne.  
Öffnungszeit: 11:30-18:30 Uhr. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Philatelietage
Datum Uhrzeit Standort

03.09.2019 12:00-15:00 Postfiliale l Mühler Straße 11b l Region West 6600 Reutte 1

04.09.2019 9:00-12:00 Postfiliale l Salzburger Straße 32 l Region West 6300 Wörgl 2

04.09.2019 9:00-13:00 Philateliefrühstück l Steinheilgasse 1 l Region Ost *) MM Mobil 1210 Wien 3

05.09.2019 9:00-12:00, 14:00-16:00 Postfiliale l Ischler Straße 94 l Region Mitte 8990 Bad Aussee 4

06.09.2019 9:00-16:00 Airpower | Fliegerhorst Hinterstoisser | Region Mitte *) MM Mobil 8740 Zeltweg 5

07.09.2019 9:00-16:00 Airpower | Fliegerhorst Hinterstoisser | Region Mitte *) MM Mobil 8740 Zeltweg 6

10.09.2019 9:00-13:00 Florianer Klosterladen | Stift St. Florian | Stiftstraße 1 | Region Mitte 4490 St. Florian 7

11.09.2019 9:00-15:00 Postfiliale l Marktplatz 11 l Region Ost 2380 Perchtoldsdorf 8

12.09.2019 9:00-13:00 Philateliefrühstück l Jakob-Haringer-Straße 4 l Region West 5020 Salzburg 9

12.09.2019 10:00-16:00 MA 48 | Einsiedlergasse 2 | Region Ost 1050 Wien 10

12.09.2019 9:00-14:00 Kroatisches Zentrum | Friedhofstraße 25 | Region Mitte *) MM Mobil 4020 Linz 11

15.09.2019 8:00-12:00 ASKÖ Sportcenter Sporthalle A | Schloßstraße 20 | Region Mitte 8020 Graz 12

15.09.2019 8:00-12:00 Großtauschtag BSV Favoriten | Zur Spinnerin 37 | Region Ost 1100 Wien 13

15.09.2019 14:00-17:00 Bahnhof der Steyrtalbahn | Steyrstraße 11 | Region Mitte *) MM Mobil 4594 Grünburg 14

16.09.2019 9:00-12:00 Postfiliale l Postgasse 4 l Region West 5630 Bad Hofgastein 15

18.09.2019 9:00-15:00 Postpartner | Krottendorf 161 | Region Mitte 8564 Krottendorf - Gaisfeld 16

18.09.2019 9:00-12:00 Gemeinde | St. Anton 124 | Region West 6771 St. Anton im Montafon 17

22.09.2019 10:30-14:30 Pfarre Maria Treu |  Piaristengasse 43-45 | Region Ost 1080 Wien 18

22.09.2019 8:00-12:00 Großtauschtag Simbach | Lokschuppen | Adolf-Kolpingstraße 19 | Region Mitte
84359 Simbach am Inn, 
Deutschland

19

23.09.2019 9:00-12:00 Postfiliale l Hauptstraße 42 l Region West 9545 Radenthein 20

24.09.2019 9:00-15:00 Postfiliale | Fleischmarkt 9 | Region Ost 1010 Wien 21

25.09.2019 8:30-12:30 Postpartner | Anger 2 | Region Mitte 7532 Litzelsdorf 22

26.09.2019 11:30-18:30
Wiener Wiesn | Veranstaltungsgelände Wiener Wiesn | Bundesländerhütte neben 
Festbühne | Region Ost **) Fotobox

1020 Wien 23

27.09.2019 11:00-15:00 Bezirksmuseum Floridsdorf | Mautner Schlössl | Prager Straße 33 | Region Ost 1210 Wien 24

27.09.2019 13:00-17:00
REGIO West | Vorarlberger Museumswelt | Obere Lände 3b | Region West 
 *) MM Mobil

6820 Frastanz 25

29.09.2019 9:00-14:00 TU-Mensa | Wiedner Hauptstraße 8-10 | Region Ost 1040 Wien 26 Ä
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*) Meine Marke Mobil: Sie können Sich vor Ort fotografieren lassen und das Bild als persönliche Briefmarke mit nach Hause nehmen.   
**) Fotobox: Sie können Sich vor Ort fotografieren lassen und das Bild als persönliche Briefmarke oder als Ansichtskarte mit nach Hause nehmen.   

Beim Kauf von Philatelie-Produkten ab einem Einkaufswert von 25,– Euro erhalten Sie – wie immer – eine personalisierte  
Briefmarke geschenkt (limitierte Auflage, Abgabe solange der Vorrat reicht). Die Philatelietagsmarken sind nicht bestellbar!
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Meine Marke auf Tour

PLZ Ort Straße Von  Bis

1052 Wien Pilgramgasse 17 23.09.2019 03.10.2019

1150 Wien Europaplatz 3 09.09.2019 19.09.2019

1165 Wien Thaliastraße 136 19.08.2019 05.09.2019

1190 Wien Würthgasse 7-9 16.09.2019 26.09.2019

2170 Poysdorf Dreifaltigkeitsplatz 5-7 02.09.2019 05.09.2019

2230 Gänserndorf Eichamtstraße 2 23.09.2019 03.10.2019

2620 Neunkirchen, Niederösterreich Postgasse 5a 19.08.2019 05.09.2019

3040 Neulengbach Postgasse 274 02.09.2019 12.09.2019

3100 St. Pölten Bahnhofplatz 1a 09.09.2019 19.09.0219

3400 Klosterneuburg Leopoldstraße 21 30.09.2019 10.10.2019

4046 Linz Johann-Wilhelm-Klein-Straße 23 30.09.2019 10.10.2019

4600 Wels Bahnhofstraße 31 16.09.2019 26.09.2019

4614 Marchtrenk Bahnhofstraße 3 02.09.2019 12.09.2019

5017 Salzburg Maxglaner Hauptstraße 70 09.09.2019 26.09.2019

5071 Wals bei Salzburg Walserfeldstraße 45 26.09.2019 05.09.2019

5082 Grödig Dr. Richard Hartmann Straße 10 30.09.2019 10.10.2019

6023 Innsbruck Gumppstraße 26 16.09.2019 26.09.2019

6500 Landeck Malserstraße 21 02.09.2019 12.09.2019

6850 Dornbirn Poststraße 2 30.09.2019 10.10.2019

7423 Pinkafeld Rathausplatz 2 09.09.2019 26.09.2019

7400 Oberwart Hauptplatz 8b 30.09.2019 10.10.2019

8052 Graz-Wetzelsdorf Burenstraße 85 16.09.2019 26.09.2019

8160 Weiz Birkfelder Straße 48 02.09.2019 12.09.2019

8230 Hartberg Fritz Stachel-Platz 1 30.09.2019 10.10.2019

8630 Mariazell Dr. Ludwig Leber-Straße 4 26.08.2019 05.09.2019

8700 Leoben Erzherzog Johann-Straße 17 09.09.2019 19.09.2019

8900 Selzthal Hauptstraße 39 23.09.2019 03.10.2019

9020 Klagenfurt Südbahngürtel 7a 09.09.2019 19.09.2019

9400 Wolfsberg, Kärnten Herberthstraße 1 23.09.2019 03.10.2019

Auch im Herbst haben Sie wieder die Gelegenheit, sich Ihre persönliche Briefmarke in den 
Filialen der Österreichischen Post anfertigen zu lassen. Alle Standorte, an denen wir den 
Service anbieten, finden Sie nach Postleitzahl gereiht in unserem Tourplan.

AWZ – REGIO West 2019  
Bei der vom 27. bis 28. September 2019 stattfindenden Ausstellung REGIO West 2019 in der Vorarlberger Museumswelt, 
Obere Lände 3b, 6820 Frastanz, wird ein Automatenwertzeichendrucker aufgestellt. Die AWZ zeigen den Eindruck  
REGIO WEST 2019, Motiv Sommer 2019 (Löwenzahn / Vergissmeinnicht).

Als besonderes Highlight wird es auch die „Meine Marke Straße“ vor Ort 
geben. Nutzen Sie die Gelegenheit und lassen Sie sich Ihre persönliche 
Briefmarke gleich zum Mitnehmen anfertigen.

Anlass Standort von bis Motiv Eindruck

Motivwechsel Vorarlberger Museumswelt
Obere Lände 3b
6820 Frastanz

27.09.2019 28.09.2019 Sommer 2019
(Löwenzahn / 
Vergissmeinnicht)

REGIO WEST 2019
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Verlosung von 100 Crypto stamps

Die Crypto stamp, die technische Innovation des heurigen Jahres, ist die erste Blockchain-
Briefmarke der Welt. Aufgrund der hohen Nachfrage war sie bereits nach wenigen Wochen in 
den Filialen sowie im Onlineshop der Österreichischen Post vergriffen.

Wer keine Marke ergattern konnte und trotzdem eine dieser Raritäten in den Händen halten 
möchte, kann sich nun freuen, denn unter allen angemeldeten Nutzerinnen und Nutzern von 
All About Stamps werden am 31. Oktober 2019 100 Stück der heißbegehrten Crypto stamps 
verlost! Registrieren Sie sich heute noch und überzeugen Sie sich von den Vorteilen des 
digitalen Briefmarkensammelns in der kostenlosen App.

Suchen Sie noch eine der Blockchain-Marken in einer bestimmten Collectable-Farbe, oder 
haben Sie eine Crypto stamp zu vergeben? Dann vernetzen Sie sich mit Gleichgesinnten auf 
All About Stamps und vervollständigen Sie Ihre Sammlung! 

Weitere Informationen zur App finden Sie unter allaboutstamps.at oder bei den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern in Ihrer Filiale. 

Teilnahmebedingungen unter post.at/gewinnen

… unter allen All About Stamps-Userinnen und Usern!

Sonderpostbeförderung per Fiaker 

Für diese Sonderpostbeförderung sind nur die vom Veranstalter aufgelegten Belege 
zugelassen. Die direkte Aufgabe von Belegen zu dieser Sonderpostbeförderung ist am 
17.09.2019 von 8.30 bis 9.30 Uhr beim Sonderpostamt im VÖPh, Getreidemarkt 1,  
1060  Wien möglich. Die Belege können ab sofort auch bei allen Sonderpostämtern 
sowie bei der Zentralen Stempelstelle im Philatelie Shop Post am Rochus,  
Rochusplatz 1, 1030 Wien bis 15.09.2019 aufgegeben werden. 

Die am Postweg eingereichten Belege sind unter Umschlag so rechtzeitig aufzugeben, 
dass sie spätestens am 11.09.2019 in der Zentralen Stempelstelle – Philatelie Shop Post am Rochus, Rochusplatz 1, 
1030 Wien – einlangen.

Die Entwertung der Briefmarken erfolgt mit dem Sonderstempel des Sonderpostamtes bzw. bei der Zentralen 
Stempelstelle mit dem für die Sonderpostbeförderung vorgesehenen Sonderstempel. Verkauf und Bestellungen: Die 
Sonderbelege sind ausschließlich im VÖPh-Büro (+43 1 5876469 oder office.voeph@voeph.at) erhältlich und können ab 
01.08.2019 bestellt und auch in Gmunden direkt beim VÖPh-Stand Blanko gekauft werden. 
Blanko-Preis: 3,50 Euro
Ersttag-Preis: 5,- Euro

Der Reinerlös des Belegverkaufs geht an eine Organisation für Frauenrechte. 

Die für die Sonderpostbeförderung bestimmten Sendungen müssen vollständig freigemacht, den Vermerk 
„Sonderpostbeförderung mit Fiaker“ tragen und mit einer Empfängeranschrift versehen sein. Die Ankunftsstempelung 
erfolgt mit dem OT Stempel 1017 Wien Parlament auf der Anschriftseite der Sendungen.

am 17.09.2019 anlässlich ET „100 Jahre Frauenwahlrecht“
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Die Verkaufsstellen-Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter stellen sich vor

Wer sind eigentlich die Personen, deren Namen Sie immer wieder im Album lesen und die 
Sie auch bei der einen oder anderen Philatelie-Veranstaltung der Österreichischen Post 

sehen? In dieser Ausgabe stellen sie sich vor!

Yvonne Schneider 
Verkaufsteamleitung Philatelie Ost

Wie würdest du deinen Job in einem Satz erklären?
Ich arbeite mit den kleinsten, vielfältigsten Kunstwerken der Welt!
Wie steht es um deine Kochkünste?
Bis jetzt haben noch alle meine Kochkünste überlebt! Kochen gehört 
nicht zu meinen Lieblingsbeschäftigungen, aber wenn ich koche, dann 
doch mit Hingabe und Liebe. Die Welt des Essens ist so vielfältig wie 
unser Sortiment von Briefmarken, warum also auf eines beschränken?
Wohin verschlägt es dich, wenn du mal Urlaub hast?

Ich fühle mich sehr verbunden mit 
Italien – ich mag die Architektur, die 
Kultur und vor allem die Sprache. 
Außerdem liebe ich das Meer!
Wie lange arbeitest du schon bei 
der Post? 
Ich habe mit zwei Saisonen am 
Sonderpostamt in Christkindl 
begonnen, danach war ich 1,5 Jahre 
in einer Filiale am Schalter tätig, 
und jetzt bin ich bald ein Jahr in 
der Abteilung Philatelie tätig. Meine 
Arbeit bereitet mir Spaß und Freude.

Julian Mühlbacher
Verkauf und Beratung 

Philatelie West

Wie würdest du deinen Job bei 
einem Date erklären?  

lch sage zwar, dass ich im 
Außendienst tätig bin, das klingt 
aber recht nüchtern. Ich mache 
meinen Job sehr gern! Was ich 

am meisten liebe ist, wenn meine 
Kunden glücklich und zufrieden sind. 

Also beschrifte ich auch mal einen 
Briefumschlag oder klebe noch schnell die Briefmarke drauf, einfach um 

zu helfen. Das alles macht mir sehr viel Spaß!
Bist du ein begnadeter Koch? 

Begnadet nicht, aber ein Schnitzel schaff ich.
Was ist das Verrückteste, das du je gemacht hast?  

Ich habe richtige Höhenangst – ich  kann nicht mal auf einer kleinen 
Leiter oben stehen, und schon gar nicht freihändig. Vor vier Jahren 

war ich mit Freunden in Wien und wir wollten spontan etwas 
Außergewöhnliches unternehmen. Wir kamen zum Entschluss, die 

Außenfassade des 202 m hohen Millennium Towers senkrecht hinunter 
zu gehen. Das war eine ziemlich verrückte Sache, die mich viel 

Überwindung gekostet hat!
Bist du ein Frühaufsteher oder ein Morgenmuffel? 

Ich bin definitiv ein Morgenmuffel, eine Stunde nach dem Aufstehen ist 
es besser, wenn mich keiner anspricht – dann geht’s wieder!

Renate Rebhandl
Verkaufsteamleitung Philatelie Mitte & West

Wie lange arbeitest du schon bei der Post?
Mittlerweile bin ich seit 25 Jahren bei der Post angestellt  

– eine ganz schön lange Zeit!
Spielst du ein Instrument? 

Ich liebe Musik, spiele aber selbst kein Instrument.  
Und alle leiden, wenn ich singe …

Was ist die verrückteste Sache, die du je gemacht hast?
Ich war vor einigen Jahren Fallschirmspringen. Das war schon eine 

Überwindung!
Bist du ein Frühaufsteher oder 

ein Morgenmuffel? 
Ich bin ein absoluter Morgenmuffel.

Welches Buch hat dich am 
meisten gefesselt? 

Definitiv der Austria Netto Katalog :-)

Luca Spitaler
Verkauf und Beratung 
Philatelie West

Was genau machst du bei der 
Österreichischen Post? 
Ich arbeite seit 1. April 2019 im 
Verkaufsteam und ich bin für 
Westösterreich zuständig. Ich 
fahre mit meinem Kollegen Julian 
auf Veranstaltungen und Messen, 
wo wir Briefmarken und andere 
philatelistische Produkte verkaufen.

Wohin treibt es dich, wenn du mal nicht in der Arbeit bist?
Ich war mittlerweile schon neun Mal in den USA. Es gibt so viele schöne 
Orte, die ich bereits bereist habe. Aber ich denke, die allerschönste 
Stadt ist Miami. Am liebsten würde ich dort wohnen, leider ist das aber 
nicht so einfach.
Hast du einen Spitznamen? 
Eigentlich nicht wirklich. Mein Name ist schon kurz genug. Mein Opa hat 
mich früher immer Luc genannt. Ansonsten nennt mich jeder Luca.
Was ist das Verrückteste, das du je gemacht hast?
Ich bin einmal im Frühling bei 12°C in einen See gesprungen. Danach 
lag ich fünf Tage lang mit Fieber im Bett. Es war wohl noch etwas zu 
früh zum Badengehen.
Spielst du ein Instrument? 
Ich bin leider musikalisch nicht sehr begabt. Meine Mutter hat mir als 
Kind „Alle meine Entchen“ am Klavier beigebracht – das war es dann 
aber auch schon!
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Friedrich Schwaiger
Leiter Österreichisches Post- 

und Telegraphenmuseum

Gefällt dir dein Job bei der 
Östereichischen Post?

Ich bin zu 100% „Postler“ und ich 
habe den schönsten Job der Welt!

Bist du selbst Philatelist? 
Ja, aber ein moderner Philatelist …

Wie sieht es mit deinen 
Kochkünsten aus?  

Naja, ich sage es wie es ist: Ich bin kein guter Koch. Aber ich kann von 
mir behaupten, dass ich gerne und viel esse – wie man es auf dem Foto 

gut erkennen kann :-)
Hast du einen Spitznamen? 
Man nennt mich „Postler Fritz“.

Johann Erlach
Verkaufsteam und Beratung 
Philatelie Mitte

Was genau machst du bei der 
Österreichischen Post? 
Ich bin im Bereich Mitte bei 
sämtlichen Sonderpostämtern, 
Philatelietagen und Präsentationen 
vor Ort und bin für den Verkauf 
von Briefmarken und anderen 
philatelistischen Produkten zuständig.

Wenn du mal nicht beruflich, sondern privat unterwegs bist: Wo 
bist du dann am liebsten? 
Portofino in Italien hat es mir besonders angetan. Ich liebe die schöne 
Kirche, die Bucht und die bunten Häuser, die in den Berg gebaut sind.
Wie lange bist du schon bei der Post? 
Seit stolzen 41 Jahren – aber erst seit 2012 im Verkauftsteam Mitte. Das 
ist für mich der schönste Arbeitsplatz der Welt!
Wie nennen dich deine Kollegen? 
Schlicht und einfach „Hansi“!

Nachlese
Die digitale Briefmarke

Die Österreichische Post hat schon viele technische 
Besonderheiten herausgebracht. Das allerdings gab es 
noch nie: eine digitale Briefmarke – die Crypto stamp. Die 
„technische Innovation 2019“ war innerhalb von wenigen 
Wochen ausverkauft. Präsentiert wurde sie am 11. Juni im 
Panoramaraum des Hochaus Herrengasse, mitten in der 
Wiener Innenstadt. Mit dabei waren u. a. die Entwickler 
Felix Badura von PF Factory, Andreas Petersson von 
Capacity, die Markenkünstlerin Julia Obermüller sowie 
viele hochkarätige Gäste aus den Bereichen Kunst, Kultur, 
Medien sowie aus der Startup-Szene.

Felix Badura, Julia Obermüller, Stefan Nemeth, MBA, und 
Andreas Petersson 

Philateliefrühstück in der Steinheilgasse

Das Philateliefrühstück Ost wurde im Jänner 2019 
eingeführt und findet einmal monatlich statt. Das Team hat 
sich dazu entschieden, die Kunden zu einem gemütlichen 
Zusammentreffen einzuladen, um über News im Bereich 
Philatelie zu sprechen und sich auszutauschen. Beim  
Get-together im Juni waren auch Stefan Nemeth, MBA, 
Leitung Produktmanagement der Österreichischen Post, 
sowie Georg Papai, Bezirksvorsteher von Floridsdorf, vor 
Ort. Die nächsten Termine stehen schon fest: 04.09., 3.10., 
5.11. und 18.12.2019 in der Steinheilgasse 1, 1210 Wien. 
Im Dezember wird der Künstler der Philatelietagsmarken 
für Gespräche und Signierung der Belege zur Verfügung 
stehen.

Stefan Nemeth, MBA, und Yvonne Schneider (Österreichische Post AG) 
mit Georg Papai (Bezirksvorsteher Floridsdorf) 
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„Dem Himmel Nahe – Kunst des Mittelalters“

So lautet das Motto der Dauerausstellung im Gotik-
Museum im steirischen Benediktinerstift Admont. Das Motiv 
der Stichmarke zeigt einen Engel aus der genau dieser 
Sammlung. Die Sondermarke wurde am 15. Juni nach einer 
Festmesse, gehalten von H.H. Abt Mag. Gerhard Hafner 
OSB, Abt des Stiftes Admont, präsentiert. Anschließend 
gab es eine Signierstunde mit der Markenkünstlerin und 
Gravur meisterin Kirsten Lubach.

Dr. Armin Lind (VÖPh-Vizepräsident/Region Süd), Kirsten Lubach  
(Markenkünstlerin), Abt Mag. Gerhard Hafner OSB, DI Kuno Mayer (Stifter 
der Gotik-Sammlung), Mag. Gerlinde Scholler (Österreichische Post AG), 
Mag. Wilhelm Remes (Österreichischer Philatelistenverein St. Gabriel)

Philipp, Susanne und Josef Zauner (Konditorei Zauner), Hannes Heide 
(Bürgermeister Bad Ischl), Mag. Gerlinde Scholler (Österreichische Post 
AG), Horst Horin (VÖPh) und Martina Prinz (Österreichische Post AG)

Prof. Ernst W. Beranek (Schnuller-Designer), Andreas Lausch  
(MAM Babyartikel), Mag. Gerlinde Scholler (Österreichische Post AG) und  
Mag. Severin Filek (designaustria)

Konditorkunst mit Tradition

Seit beinahe 200 Jahren wird in der Konditorei Zauner 
in Bad Ischl Süßes produziert – die Österreichische Post 
würdigt das traditionsreiche Unternehmen nun mit einer 
Sondermarke aus der Serie „Gastronomie mit Tradition“. 
Bei der Ersttagspräsentation am 29. Juni in Bad Ischl gab 
es nicht nur die Marken zu kaufen, die Gäste hatten auch 
die Gelegenheit, von den weltberühmten Zaunerstollen zu 
kosten. 

Auf zum Mond!

Der sprichwörtliche „Wettlauf zum Mond“ ging am 21. Juli 
1969 zu Ende, als zum ersten Mal ein Mensch den Mond 
betrat. Diesem großen Ereignis widmet die Österreichische 
Post einen ganz besonderen Markenblock mit einem  
„Glow in the Dark“-Effekt. Die Präsentation dazu fand 
am 20. Juli im VÖPh statt. Ehrengast war der ehemalige 
Raumfahrer Franz Viehböck, der auch den Antrag zur 
Sondermarke eingebracht hat. 

Mag. Helmut Kogler (VÖPh), Mag. Gerlinde Scholler (Österreichische 
Post AG), DI Franz Viehböck (ehem. Raumfahrer), David Gruber (Marken-
künstler) und Mag. (FH) Werner Gruber (Physiker und Autor)

MAM-Schnuller auf einer eigenen Sondermarke

Der beliebte Schnuller START wird seit 2006 produziert und 
seitdem wurden davon mehr 10 Millionen Stück hergestellt. 
Genau dieses Produkt ist das diesjährige Motiv der Serie 
„Design aus Österreich“. Die Markenpräsentation fand am 
15. Juli in den Räumlichkeiten von MAM Babyartikel in Wien 
Ottakring statt. Neben der Präsentation hatten die Gäste 
die Möglichkeit, ihre Belege von den Markenkünstlern 
signieren zu lassen und Exponate von 1976 bis heute im 
Schnullermuseum zu bestaunen.
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